
Formbiatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Betelilgtentransparenz'dokumentatlonsgesefcees .

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesefzgebungsverfahren bste!l!gt • hat, Ist ' nach dem -Thüringer
Betelligtentransparenzdokumontationsgesefcz (ThürBeteitdokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In jedem Fall als verpflichtende
Mlndestfnformatlonen gemäß § 5 Abs, I ThürBeteildokG In der Beteifigtsntransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr Inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich • nur dann auf den Intern ^selten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut leserllGh. ausfÜUen und zusammen mSt der Steflungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie steh schrfftiich geäußert (Titel des.Gesetzenh/vurfs)? ..

Thüringer Gesetz zu dem Dritten Medlenänderungsstaatsvertrag
Gesetzentwurf der Landesreglerung
-Drucksache 7/7148-

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Pef-son geäußert», d. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, elngetragehe

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen R6chts,,Stlftung des
Öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Mr. 1p 2 TTiÜfBetsKdokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frago 2, Wenn ja, dann weiter mtt Frage 3.)

Name

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummbr (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort ,

Organtsatlonsform

Haben Sie sich a!s natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
:§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBeteltdoRG)

Mame

Dänisch

Vorname

Hadmut

3 Geschäfts- oder DIenstadresse ^ Wohnadresse

^Hinweis; Angaben zur Wohnadresss sind nur sriforderlich, wann Rains andere Adresse benannt wird. Die Wohnadrosse
vtrd in keinem Fail veröffenülcht,)

Straße, Hausnummer l

3ostleitzahl> Ort



3.

4.

5.

t

k/Vas Ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
;§5/^bs. 1 Nr. 3ThÜrBete)!döt(Q)

Informatiker (IT-Sicherheit/Datenschufcz) und Blogger

-laben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

3 -befürwortet,

3 .abgelehnt, •

S< ergänzungs" bzw. änderungsbedürftlg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Sesetzgebungsverfahren zusammenl

§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBetefldokG)

y\e Änderungen sind teils handwerklich mangelhaft und oberflächlich.
Der Mecfienstaatsvertrag weist erhebliche Mängel auf, die hier
jberhaupt nicht behandelt, werden. Es sind größere Korrekturen
srforderflch.

Vurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebuhgs vorhaben
»Inzurelchen?
S 5 Abs. 1 Nr. ö ThÜrBeteildoRG)

3 ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) a nein

Vönn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

i weicher Form haben Sie sich geäußert?

l .per E-Mail

l per Brief .

laben Sie sich als Anwalfskanzlel tm Auftrag elnes Auftraggebers mit schrtftlichsn Beiträgen
m Gesetzgebungsvorfahren beteiligt?
i 0 Abs. -l Nr. 6 ThürßeteifdokG)

l Ja ^. nein (weiter mit Frage 7}

/enn Sie die Frage 6 bejaht .haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl

l



7,

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schrlftflchen Beitrages in der
BetelHgtentransparenzdqkümentatloniEu?
(§ S Abs. 1 Satz ? ThürB8t8lldo|(G)

^ ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben, Änderungen
in den mItgeteUfön Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

O Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


